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RÖTZ UND UMGEBUNG

NOTDIENSTE

Apotheken: Neue-Apotheke in Furth
imWald, Regental-Apotheke in Cham
sowie Stadt-Apotheke in Roding.

Rettungsdienst: Tel. 1 12.

Ärztliche Bereitschaft: Tel. 116 117.

E.ON: Strom: 01 80 / 4 19 20 91
und für Gas: 01 80 /4 19 20 81.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHE

Pfarrei St. Martin:Heute, Freitag, 9
Uhr in HeinrichskirchenMesse, im
Anschluss Ewige Anbetung.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RÖTZER TERMINE

Stadtverwaltung: Parteiverkehr heu-
te, Freitag, von 8 bis 12 Uhr.

FreizeitWelle: Freibad 10 bis 20 Uhr
bei entsprechenderWitterung geöff-
net, Hallenbad geschlossen

FFW Stadt Rötz: Sonntag, 9 Uhr, Be-
wegungsfahrt; Treffpunkt im Geräte-
haus Rötz.

Diabetes-Selbsthilfegruppe:Mon-
tag, 19 Uhr, Vortrag im Refugium; Di-
abeteswissenschaftlerin Angelika
Deml spricht über „Älter werden als
positive Herausforderung“. (ghp)

Kirchenchor:Heute, 19 Uhr Probe in
der Kirche; da aus aktuellem Anlass
bereits am Sonntag der Gottesdienst
gestaltet wird, vollzählig errscheinen;
Neuzugänge sind gerne gesehen.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FERIENPROGRAMM

Mountain-Biking – aber richtig:
Heute, Freitag, auf Einladung der Kul-
turfreunde: die Tour führt zum
Schwarzwihrbergmit Fahrtechnik-
training: richtig bremsen, Balance
halten etc.; Beginn 15 Uhr, Ende ge-
gen 17.30 Uhr; Treffpunkt Rödelan-
ger; die Tour und das Techniktraining
wird von Toni Artmann durchgeführt.

Ein Nachmittag in der Rettungswa-
che auf Einladung desMalteser Hilfs-
dienstes amSamstag von 14 bis
16.30 Uhr in der Rettungswache in
der Pfarrer-Schreiner-Straße.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MÜLLABFUHR

Entleerung Restmülltonne heute in
„Rötz Süd“,Montag in „Rötz Nord“.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FUNDAMT

AmMittwoch wurde in Rötz eine Bril-
le gefunden (schwarzes Gestell);
Rückfragen nimmt das Fundamt un-
ter Tel. (0 99 76) 94 11-14 entgegen.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HEINRICHSKIRCHEN

Pfarrei St. Nikolaus:Heute, Freitag,
„Ewige Anbetung“ in der Pfarrei: 9
UhrMesse (Martin Killermann zur im-
merw. Hilfe Mariens), anschließend
30-minütige gestaltete Anbetung; 19
Uhr 30-minütige gestaltete Anbe-
tung, 19.30 Uhr stille Anbetung (wsk)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TODESFÄLLE

Anna Eiber, 92 Jahre aus Thanstein;
Requiemmit abschließender Beerdi-
gung heute, Freitag, 14.30 Uhr, in der
Pfarrkirche Thanstein, Rosenkranz
um 14 Uhr

RÖTZ. Neben Routineeinsätzen kön-
nen die Aktiven der RötzerWehr auch
jederzeit gefordert werden, bei schwie-
rigen Aufgaben ihren Mann stehen zu
müssen. Auch dafür will Komman-
dant Josef Niebauer vorbereiten, er ist
stets bemüht, entsprechende Übungs-
objekte zu finden.

Eine Gelegenheit bietet sich min-
destens einmal im Jahr durch die Zu-
sammenarbeit mit dem Sicherheitsbe-
auftragten der Firma Rötzer Ziegel-Ele-
ment-Werk, Michael Walbrun, und
der Firmenleitung. Dabei bekommen
die Aktiven nicht nur die Möglichkeit,
sich mit den Räumlichkeiten vertraut
zu machen, sondern auch unter extre-
men Bedingungen zu üben.

Dieser Tage fuhren die Einsatzfahr-
zeuge der Rötzer Wehr unter dem
Kommando der Gruppenführer Fritz
Gietl und Werner Walbrun wieder
einmal auf demBetriebsgelände vor.

Von Kommandant Josef Niebauer
bekamen sie zunächst als Einsatzauf-
trag, dass eine Person im Bereich der
„Zuschlagstoffe“ der Mischanlage ver-
misst wird. Da nicht auszuschließen
war, dass es noch zu einer Staubexplo-
sion kommen kann, machten sich
Trupps unter Atemschutz auf die Su-
che, gleichzeitig wurde die Beleuch-
tung erstellt und der Brandschutz si-
chergestellt. Zu Problemen kam es mit
der Funkverbindung zwischen den in
den Stahlbetonbunkern suchenden
Atemschutztrupps und der Atem-
schutzüberwachung, die mittels „Bo-
ten“ überbrückt werdenmusste.

Nach längerer Suchewurde der Ver-
letzte gefunden und unter Atemschutz
vor das Gebäude gebracht und dort
den Sanitätshelfern übergeben.

Sehr kompliziert war der zweite
Teil der Übung, bei dem ein Stromun-
fall auf der Arbeitsplatzform des „Lauf-
kranes“ angenommen wurde. Hier
war nicht schnelles, sondern überleg-
tes Handeln gefordert, da nicht ausge-
schlossenwerden konnte, dass die Hel-
fer unbewusst auch mit dem Strom in
Verbindung kommen könnten.

Die Gruppenführer legten hier

Wert auf eine besondere Art der Eigen-
sicherung durch das Ausschalten der
Anlage, bevor die Helfer über einer Te-
leskop-Hebebühne zum Verletzten auf
der Arbeitsplattform des Krans gelang-
ten und diesen retten konnten. Dabei
wurde deutlich, dass in so einem Be-
trieb wie dem Rötzer Ziegel-Element-

Werk die verschiedensten Unfälle pas-
sieren können – und man oftmals bei
der Hilfeleistung auch auf die Mitar-
beit der Arbeiter angewiesen sei.

Werkleiter Günther Fleischer versi-
cherte, dass das Unternehmen gerne
seinen Betrieb für Übungszwecke zur
Verfügung stellt. Damit könnten sich

die Einsatzkräfte auch gleich mit den
Betriebsanlagen vertraut machen und
bekommen gewisse Ortskenntnisse.
Fleischer, sein Sicherheitsbeauftragter
Michael Walbrun und auch Komman-
dant Josef Niebauer zeigten sich in der
Abschlussbesprechung mit dem
Übungsverlauf sehr zufrieden.
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VON GEORG STURM

Einnicht alltägliches Einsatz-Szenario
FEUERWEHRAktive der Rötzer
Wehrwaren bei zwei Be-
triebsunfällen im Rötzer Zie-
gel-Element-Werk gefordert.

Unter schwerem Atemschutz wurde der vermisste Arbeiter gerettet. Fotos: Sturm

Die Atemschutzträger rüsten sich für ihren Einsatz.

Kommandant Josef Niebauer erteilt den Gruppenfüh-
rern Werner Walbrun und Fritz Gietl den Einsatzauftrag.

Mittels Teleskop-Hebebühne gelangten die Einsatzkräf-
te zum Arbeitsbereich auf dem Laufkran.

RÖTZ/SCHWANDORF. Drei Männer im
Alter von 25, 41 und 49 Jahre stehen in
dringendem Tatverdacht während der
vergangenen Monate in wechselnder
Besetzung 41 Einbrüche in verschiede-
ne Objekte in den Landkreisen
Schwandorf und Cham begangen zu
haben. Gegen das Trio wurde mittler-
weile Haftbefehl erlassen.

Seit Anfang März diesen Jahres
wurden nach Mitteilung der Polizei
Einbrüche in Vereinsheime, Ferien-
häuser, Gaststätten und Kioske verübt,
darunter im Landkreis Cham in Ro-
ding, Rhanwalting, Stamsried, Will-
mering, Rötz und Tiefenbach.

Dem Einbrecher-Trio kam die Poli-
zei Oberviechtach am 24. August, ge-
gen 1.15 Uhr, bei einem Einbruch in

ein Vereinsheim in Gleiritsch auf die
Spur. Als die Beamten an der Ein-
gangstüre frische Aufbruchsspuren
feststellten, forderten sie sofort Ver-
stärkung an. Als zwei Männer kurze
Zeit später das Vereinsheim durch die
Hintertüre verlassen wollten, nahmen
sie die Einsatzkräfte fest. Dies sollte
sich imNachgang als voller Erfolg her-
ausstellen. Bei den Festgenommenen
handelt es sich um einen 49-jährigen
und einen 41-jährigen Schwandorfer.
Im Rahmen der weiteren Ermittlun-
gen gelang es Beamten der Kripo Am-
berg, einen 25-jährigen wohnsitzlosen
Mann zu ermitteln. Die Drei stehen in
dringendem Verdacht, in wechselnder
Besetzung insgesamt 41 Einbrüche be-
gangen zu haben. Der Wert des Die-
besgutes beträgt ca. 20 000 Euro, der
Sachschaden 25 000 Euro.

Auf Antrag der Staatsanwaltschaft
Amberg erließ der Ermittlungsrichter
beim Amtsgericht Amberg Haftbefehl
gegen das Trio. Die Männer wurden in
Justizvollzugsanstalten eingeliefert.

Nach derzeitigen Ermittlungen
räumt das Trio auch die Einbrüche in
den letzten Tagen in die Vereinsheime
des ESC Rötz und der Tennisabteilung
des FC Rötz sowie in die Waldbadgast-

stätte in Tiefenbach (wir berichteten)
ein, außerdem Einbrüche Anfang Ap-
ril in Vereinsheime in Roding, Rhan-
walting, Stamsried und Willmering
im Landkreis Cham sowie unter ande-
rem in Winklarn, Thanstein und Neu-
kirchen-Balbini im Nachbarlandkreis
Schwandorf.

Noch nicht endgültig geklärt ist, ob
auch die Einbrüche in die Vereinshei-
me der Tennisabteilung des FC Rötz
sowie des SV Bernried in der Nacht
von 7. auf den 8. April auf Kosten des
Trios geht, die Einbrüche waren aber
auch nach dem gleichen Schema wie
die übrigen verübtworden.
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VON GEORG STURM

POLIZEIDreiMänner imAlter
von 25, 41 und 49 Jahren aus
dem Schwandorfer Raum
räumen bisher 41 Einbrüche
in den Landkreisen Schwan-
dorf und Cham ein.

Einbrüche in dieVereinsheime sind geklärt

Der Ermittler der Polizei Waldmünchen bei der Spurensicherung im Tennisheim
des 1. FC Rötz Foto: Sturm
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Polizei sucht Lkw-Fahrer
RÖTZ. Im Zusammenhangmit einem
Unfallmit einem gestürzten Rollerfah-
rer am Samstag gegen 16.20 Uhr zwi-
schenWenzenried und Steegen sucht
die PolizeiWaldmünchen noch nach
einemkleineren, grünen Lkw,welcher
demZweirad unmittelbar vor demUn-
fall entgegen gekommenwar. Dessen
Fahrer sollte sich bei der PolizeiWald-
münchen unter Tel. (0 99 72) 30 01 00
melden.


